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Vergeben und loslassen 

Meine Kinder, es gibt immer wieder Fragen zu diesem Thema von euch. Ich gehe heute noch einmal 

darauf ein. Das Wichtigste überhaupt, Meine Kinder, ist, dass ihr niemals nachtragend seid und immer 

alles, wirklich alles, vergeben könnt. Nachtragend sein führt bei dem Menschen, der nicht vergeben 

kann, über das Resonanzgesetz, zu ernsthaften Blockaden, die ihr „Krankheiten“ nennt. Der Starrsinn 

beispielsweise führt dazu, dass das Resonanzgesetz demjenigen das Kreuz biegt, er also einen Buckel 

bekommt. Ist er einsichtig und vergibt, kommt der Prozess zum Stillstand und kann ggf. auch zum Teil 

zumindest rückgängig gemacht werden. Hartherzigkeit führt zu Herzproblemen. Geiz führt dazu, dass 

man seine Freunde und Bekannten verliert und Ängste aufkommen, dass man z.B. bestohlen werden 

kann. Minderwertigkeitsprobleme sind sehr oft in der Kindheit und Jugend entstanden, z.B. wenn ein 

oder beide Elternteile narzisstisch zu dem Kind waren und manchmal noch sind. Diese Eltern 

bekommen natürlich dieses über das Resonanzgesetz zurück, denn nichts bleibt ungeschoren, um es 

einmal in eurer bildlichen Sprachweise auszudrücken. Wer jetzt merkt, dass er als Mensch betroffen 

ist, sollte zuerst in das innige Gebet gehen und mit Mir über alles sprechen, was ihn bewegt. Dann 

kommt das von Herzen kommende Loslassen und Vergeben und der Mensch wird feststellen, das sich 

relativ schnell etwas ändert. Ich möchte auch noch auf zwei Meiner Kinder eingehen, die hier diese 

VATERWORTE lesen. Herzprobleme oder Druck auf dem Herzen, kommt aber auch sehr oft durch 

Schuldgefühle, die man meint zu haben. Oftmals passiert etwas im Freundes- und Bekanntenkreis, wo 

man beteiligt ist und die andere Person sich beispielsweise verletzt. Da man aber nur zugegen war und 

niemanden verletzt hat, ist derjenige, der sich selbst verletzt hat, selber für sein Schicksal zuständig. 

Oftmals ist es nur der berühmte Tropfen in das Wasserglas, der es zum Überlaufen gebracht hat. Das 

zweite Beispiel ist die Resignation. Dieses Kind von Mir hat sich nicht getraut, sein Leben zu ändern, 

obwohl der Partner es ihm so extrem schwer gemacht hat, dass er jede Möglichkeit zur Flucht nutzte. 

Doch solche Probleme zehren den Körper aus und das Resultat ist dann ein totaler Zusammenbruch, 

der dann auch Monate benötigt, um langsam wieder zu heilen. Ihr seht, Meine Kinder, vieles ist 

abwendbar oder heilbar, wenn man erst festgestellt hat, wo alles begann und der Mensch dann in die 

Loslass- und Verzeihenergie eingetreten ist. Amen. 


